
BREYAN
ZI

®
(Lisocabtagen M

araleucel)

Karte für Patientinnen und Patienten
D

ieses Inform
ationsm

aterial w
urde als risikom

inim
ierende M

assnahm
e 

durch Sw
issm

edic angeordnet. Es soll sicherstellen, dass Patienten  
die besonderen Sicherheitsanforderungen von BREYAN

ZI
® (Lisocabtagene 

M
araleucel) kennen und berücksichtigen. D

ie rechtliche Verantw
ortung  

für das Inform
ationsm

aterial liegt bei Bristol-M
yers Squibb.

Bitte tragen Sie diese Karte im
m

er bei sich. Zeigen Sie sie allen Ärztinnen 
und Ärzten, die Sie betreuen, auch in N

otfällen.

Inform
ieren Sie alle Ärztinnen und Ärzte darüber, dass Sie m

it Breyanzi  
behandelt w

erden.

Bis m
indestens 2 W

ochen nach Erhalt von Breyanzi m
üssen Sie in der N

ähe 
des O

rtes bleiben, an dem
 Sie die Behandlung erhalten haben. Ihr Arzt kann 

Ihnen em
pfehlen, länger zu bleiben, um

 sicherzustellen, dass die Versorgung, 
die Sie nach Ihrer Behandlung erhalten, Ihren individuellen Bedürfnissen 
entspricht.

Ich w
urde m

it Breyanzi behandelt

W
ichtige Kontaktinform

ationen

M
ein N

am
e: �

N
am

e der/s Breyanzi verabreichenden Ärztin/Arztes: �

T elefonnum
m

er Praxis/Spital: �

T elefonnum
m

er ausserhalb Praxiszeiten: �

N
am

e des Spitals: �

D
atum

 der Br eyanzi-Infusion (TT. M
M

. JJJJ): �

Char gennum
m

er: �
Bitte in D

RU
CKBU

CH
STABEN

 schreiben.

Internes Genehm
igungsdatum

: D
EC2025, Lokale Genehm

igungsnum
m

er: 2009-CH
-2500044



Inform
ationen für A

ngehörige der G
esundheitsberufe

D
iese Patientin/dieser Patient hat eine Breyanzi-chim

äre Antigenrezeptor 
(CAR)-positive T-Zell-Therapie erhalten, ein gegen D

ifferenzierungscluster 19  
(CD

19) gerichtetes, genetisch m
odifiziertes, autologes, zellbasiertes  

M
edikam

ent.

N
ach der Behandlung m

it Breyanzi könnten ein Zytokinfreisetzungs­
syndrom

 (CRS) und/oder neurologische Toxizitäten, einschliesslich Im
m

un­
effektorzell-assoziiertes N

eurotoxizitätssyndrom
 (ICAN

S), auftreten, die 
tödlich oder lebensbedrohlich verlaufen können. D

as Zytokinfreisetzungs­
syndrom

 (CRS) kann sich auf jedes O
rgansystem

 ausw
irken.

N
eurologische N

ebenw
irkungen (Folgende Sym

ptom
e können bei ICAN

S auftreten:)

	 �	 Verw
irrtheit

	 �	 D
esorientierung in Zeit und/oder O

rt
	 �	 verringerte Aufm

erksam
keit  

(verm
indertes Bew

usstsein)
	 �	 Schw

ierigkeiten beim
 Sprechen 

oder undeutliches Sprechen
	 �	 G

edächtnisstörung
	 �	 Zittern (Trem

or)

	 �	 Schw
indelgefühl

	 �	 Kopfschm
erzen

	 �	 Koordinations- und  
G

leichgew
ichtsstörung

	 �	 Schw
äche oder Schw

ierigkeiten  
bei Bew

egungen
	 �	 Lähm

ung

Z ytokinfreisetzungssyndrom
 (CRS)

	 �	 F ieber
	 �	 Schüttelfrost oder Zittern 
	 �	 M

üdigkeitsgefühl

	 �	 Schneller oder ungleichm
ässig er 

H
erzschlag

	 �	 Benom
m

enheit und Kurzatm
igkeit

	 �	 Sch w
ierigkeiten beim

 Atm
en

Kontaktieren Sie bitte um
gehend die/den für die Breyanzi-Behandlung 

zuständige Ärztin/Arzt für w
eitere Inform

ationen.

Bitte lesen Sie die Schw
eizer Fachinform

ation und  
die Patienteninform

ation zu Breyanzi, die unter  
w

w
w

.sw
issm

edicinfo.ch zu finden sind.

Inform
ationen für Patientinnen und Patienten

Breyanzi kann schw
ere und lebensbedrohliche N

ebenw
irkungen verursachen.

Rufen Sie unverzüglich die Ärztin/den Arzt an, die/der Ihnen Breyanzi 
verabreicht hat, oder gehen Sie in eine N

otaufnahm
e, w

enn eines der 
folgenden Sym

ptom
e auftritt:


